
 

 

LWL-Presse-Info 
 
 

LWL-Klinik Warstein 
Psychiatrie · Psychotherapie · Psychosomatik 
im LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen 

Kontakt: 
Eva Brinkmann, Öffentlichkeitsbeauftragte 
Tel. 02902 82-5085 
E-Mail: eva_brinkmann@wkp-lwl.org 
Franz-Hegemann-Str. 23 · 59581 Warstein 

Internet: www.lwl-klinik-warstein.de 

LWL-Pressestelle: 
Tel.: 0251 591-235 
Fax: 0251 591-4770 
E-Mail: presse@lwl.org 
Freiherr-vom-Stein-Platz 1 

48133 Münster 

  

Medieninfo vom 30.09.2010 

 

10.000. Besucherin im LWL-Psychiatriemuseum begrüßt: Sehenswerte Ausstellung 
dokumentiert 100-jährige Klinikgeschichte 

Warstein (lwl). Eigentlich wollte Doris Meier in Warstein an einer Tagung teilnehmen und im 
Vorfeld mit ihrer Gruppe das Psychiatriemuseum der LWL-Klinik besichtigen. Doch kaum war sie 
durch die Eingangstür getreten, wurde sie von Museumsführerin Cordula Schräder mit den Worten 
begrüßt: „Herzlichen Glückwunsch, Sie sind unsere 10.000. Besucherin!“ 
 
Sie überreichte dem überraschten Gast aus Wadersloh auch im Namen der Klinik-Betriebsleitung 
ein Buchpräsent. Museums-Initiator Andreas Mueller-Andriessen und sein Team aus ehemaligen 
Mitarbeitern, die das Museum mit viel Engagement eingerichtet haben und bis heute ehrenamtlich 
betreuen, schlossen sich den Glückwünschen an.  
 
Eröffnet wurde das Psychiatriemuseum im April 2005 anlässlich des 100-jährigen Bestehens der 
LWL-Einrichtungen in Warstein. Seitdem haben Besucher aller Altersgruppen die sehr 
sehenswerte Ausstellung besichtigt, die die Entwicklung von der einstigen Heilanstalt bis zur 
modernen Fachklinik für Psychiatrie nachzeichnet. Historische Medizintechnik wird ebenso 
dargestellt wie die einstige Lebenswelt der Patientinnen und Patienten mit rekonstruiertem 
Schwesterndienstzimmer, Tagesraum und Bettensaal. Ein Handwerkerhof thematisiert alles, was 
mit der Arbeitstherapie zu tun hatte. Ein weiterer Ausstellungsbereich, „Kirche, Feste und Fahnen“, 
zeigt ein relativ unbekanntes Stück Innenleben der Klinik. Außerdem gibt es zahlreiche 
Schauschränke, Fotografien, Malereien und vieles andere mehr zu sehen.  
 
Geöffnet ist das Museum dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr und mittwochs von 15 Uhr bis 17 Uhr 
sowie nach Vereinbarung unter Tel. 02902 82-1064. Der Eintritt ist kostenlos. 
 

 

 

 

 


